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Ortsentwicklungskonzept 
Gemeinde Bordelum

2.Nachtrag zum Abschlussbericht 
Feuerwehrgerätehaus, Schwimmbad, Mehrgenerationenwohnen Bordelum

Dörpshuus, Sportlerheim, Kita Dörpum

Oktober 2025

Gefördert aus Mitteln des Landes Schleswig-Holstein und des Bundes im 
Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe ĂVerbesserung der Agrarstruktur und des 

K¿stenschutzesñ (GAK)



Ortsentwicklungskonzept Gemeinde Bordelum 2

OLAF                                                                                                                         Süderstraße 3 - 25885 Wester-Ohrstedt - Tel.: 04847 / 980 

Das Ortsentwicklungskonzepts für die Gemeinde Bordelum wurde 

zwischen August 2018 und Mai 2019 erstellt. Zwischenzeitlich haben 

sich neue Entwicklungen in den Ortsteilen Bordelum und Dörpum 

ergeben.

Aufgrund der aktuellen Auflagen des Arbeitsschutzes für Feuerwehren 

ergeben sind neue Forderungen an die Ausstattung der 

Feuerwehrgebäude. Dieses führt dazu, dass das Feuerwehrgerätehaus 

im Ortsteil Bordelum in absehbarer Zeit erneuert werden muss.  

Das Freibad im Ortsteil Bordelum stammt aus dem Jahr 1965. Die 

Schwimmbadtechnik ist veraltet und das Schwimmbecken ist defekt. Um 

die beleibte Freizeiteinrichtung erhalten zu können sind dringend 

Sanierungsmaßnahmen erforderlich.

Die Gemeinde möchte innerhalb des Baugebietes Am Fru Metten Weg 

im Ortsteil Bordelum ein Wohnprojekt für eine generationsübergreifende 

Wohnform realisieren, um einer diesbezüglichen steigenden Nachfrage 

gerecht zu werden.

Im Ortsteil Dörpum gibt es am Sportplatz ein gemeinsam vom 

Sportverein, der Dorfgemeinschaft und dem kommunalen Kindergarten 

genutztes Gebäude. Das Gebäude aus den 50er Jahren entspricht in 

keiner Weise mehr den Anforderungen der aktuellen Nutzungen. Die 

Gemeinde Bordelum beabsichtigt durch einen Neubau, das aktive 

Vereinsleben und die aktive Dorfgemeinschaft in Dörpum weiterhin zu 

unterstützen. Für die Kita ist eventuell ein separater Neubau  geplant.

In jeweils einem Workshop im Dörpshuus Bordelum und im 

Feuerwehrgerätehaus in Dörpum wurden die geplanten Projekte 

besprochen und die angestrebten Maßnahmen diskutiert. In den 

folgenden Maßnahmenblätter sind die einzelnen Projekte näher 

beschrieben.
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.6: Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Bordelum                    

Lage des Feuerwehrgerätehauses im Ortsteil Bordelum.
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Beschreibung, 

Ziel und Zweck

Das Feuerwehrgebäude wurde 1984 errichte und verfügt zusätzlich über Räume für den 

Jugendclub Bordelum. 

 Folgende Gründe machen den Neubau eine Feuerwehrgerätehauses erforderlich

ü Das Gebäude entspricht von der Bauweise her nicht mehr den Anforderungen an eine 

Energieeinsparung, Die bauliche Grundsubstanz ist schlecht.

ü Die elektrische Installation ist mangelhaft.

ü Es gibt keine Trennung  für männliche und weibliche Feuerwehrmitglieder. Es gibt nur 

eine Dusche und keine separaten Umkleidebereiche.

ü Für die erforderlichen 3 Feuerwehrfahrzeuge fehlt ausreichend Platz

ü Es gibt keine ausreichenden Lagerkapazitäten.

Maßnahmen für einen Neubau der Feuerwehr

ü Die Gemeinde beabsichtigt die neue Feuerwehr in der vom Land s-H angestrebten 

einheitlichen Modulbauweise zu errichten

ü Der Jugendclub soll möglichst an dem Standort erhalten bleiben

ü Es soll ein ausreichend großer Schulungsraum für folgende Nutzungen bereitgestellt 

werden

Å Örtliche und überörtliche Lehrgänge

Å Sitzungen der Feuerwehr incl. Jugendfeuerwehr

Å 1. Hilfekurse für Vereine und Kita

Å Brandschutzerziehung

.

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.6 : Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Bordelum                 

                              



Ortsentwicklungskonzept Gemeinde Bordelum 5

OLAF                                                                                                                         Süderstraße 3 - 25885 Wester-Ohrstedt - Tel.: 04847 / 980 

Priorität, 
Beginn, Dauer

Schlüsselprojekt

Hohe Priorität

Finanzierung Gemeinde  mit Eigenmitteln / Förderung durch GAK-Mittel, Feuerwehrfond des Landes S-H

Zuständigkeit Gemeinde Bordelum

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.6: Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Bordelum               
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.6: Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Bordelum                 
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.7: Sanierung des Freibades in Bordelum                    

Lage des Freibades im Ortsteil Bordelum
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Beschreibung, 

Ziel und 

Zweck

Das Freibad in Bordelum wurde 1965 gebaut. Es war durchgehend in Nutzung und erfreut sich 

einer großen Beliebtheit. Trotz wiederkehrender Unterhaltungsmaßnahmen hat sich der 

bauliche Zustand des Freibades weiter verschlechtert, so dass nur durch eine umfangreiche 

Sanierung ein Weiterbetrieb gewährleistet werden kann.

Folgende Mängel sind aufgetreten:

ü Die technischen Anforderungen an einen Freibadbetrieb werden nicht mehr erfüllt. Die 

Pumpen- und Filtertechnik ist veraltet

ü Das große Schwimmbecken und das Kinderbecken sind defekt und teilweise undicht.

ü Die Flächenbefestigungen um das große Becken herum sind in einem schlechten Zustand

ü Das Kassenhäuschen ist in einem schlechten Zustand

ü Es fehlt ein Abstellraum

Folgende Punkte sprechen für eine Beibehaltung des Freibades

ü Das Freibad liegt in einem großzügigen Gelände und der Abstand zur Nachbarbebauung ist 

so groß, dass keine Lärmbelästigung besteht. 

ü Das Bad ist weitgehend barrierefrei

ü Die sanitären Anlagen und Umkleidekabinen sind in einem guten Zustand

ü Es gibt ein zusätzliches Kinderbecken

ü Das Bad kann über eine Abwärmenutzung beheizt werden

ü Auf dem Freibadgelände gibt es einen Internetzugang über WLAN

ü Es gibt einen großen, kommunal übergreifenden Einzugsbereich, der durch eine gute 

ÖPNV- Anbindung unterstützt wird

ü Es gibt ein aktives Schwimmbadteam aus 39 ehrenamtlichen Mitgliedern und einen 

Förderverein. 

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.7: Sanierung des Freibades in Bordelum                 
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Beschreibung, 

Ziel und 

Zweck

Geplante Maßnahmen

ü Sanierung des Schwimmer-und Nichtschwimmerbeckens

ü Erneuerung der Pumpen- und Filtertechnik

ü Erneuerung der Flächenbefestigungen um die Schwimmbecken herum

ü Erneuerung des Kassenhäuschens mit einem Kiosk

ü Herstellen eines Abstellraumes für Geräte und Chemikalien

ü Einrichtung zusätzlicher Duschen

ü Herstellen eines Hydranten auf dem Gelände

ü Aufstellen von Fitnessgeräten im Freigelände

ü Aufstellen von Schattenspendern

ü Verbesserung der Barrierefreiheit unter dem Aspekt der Inklusion. 

Nutzergruppen Die Bedeutung des Freibads für die Gemeinde Bordelum kann durch folgende Nutzergruppen 

unterstrichen werden.

ü Bevölkerung der Gemeinde Bordelum

ü Amtsangehörige Nachbargemeinden

ü Sportvereine

ü Jugendfeuerwehr

ü Jugendzentrum,

ü Schule (Schwimmunterricht)

ü Eltern-Kind-Klink im Ort

ü Wassergymnastik, Bewegungstherapie (Diakonie)

ü Feriengäste

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.7: Sanierung des Freibades in Bordelum                 
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Priorität, 
Beginn, Dauer

Schlüsselprojekt

Hohe Priorität, da das Freibad derzeit nicht betrieben werden kann

Finanzierung Gemeinde  mit Eigenmitteln / Förderung durch GAK-Mittel, Sportstättenförderung des        

Landes S-H

Zuständigkeit Gemeinde Bordelum

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.7: Sanierung des Freibades in Bordelum                

                              

Zustand des Freibades
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.7: Sanierung des Freibades in Bordelum                
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.8: Mehrgenerationenwohnen in Bordelum                    

Lage des Wohnprojektes im Neubaugebiet Am Fru Metten Weg
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Beschreibung, 

Ziel und 

Zweck

Die Gemeinde Bordelum will in ihrem neuen Baugebiet Am Fru Metten Weg ein Wohnprojekt 

für ein Mehrgenerationenwohnen realisieren. Im Rahmen des demographischen Wandels und 

den sich ändernden Ansprüchen an das Wohnen im ländlichen Raum, möchte die Gemeinde 

Bordelum es ermöglichen, das ein entsprechendes Wohnraumangebot geschaffen wird.  

Durch den ansässigen mobilen Pflegedienst und die Alltagshelfer im Ort eignet sich das 

Mehrgenerationenwohnen auch besonders für Senioren und Seniorinnen.

Das Mehrgenerationenwohnen soll unterschiedliche Wohnformen umfassen. 

ü Kleine kostengünstige Wohnungen (30-60 m²), 

ü Tiny Houses, 

ü Wohnraum für Wohngemeinschaften mit Gemeinschaftsraum. 

ü Wohnraum im Eigentum oder zur Miete

Dieses Wohnungsangebot soll sich an folgende Personengruppen richten

ü Senioren und Seniorinnen

ü Jugendliche

ü Alleinerziehende

ü Menschen mit Beeinträchtigungen

Das Wohnraumangebot soll gegebenenfalls durch die Gemeinde, eine zu gründende 

Baugenossenschaft oder einen Bauträger geschaffen werden. 

 

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.8: Mehrgenerationenwohnen in Bordelum                 
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Priorität, Beginn, 
Dauer

Mittelfristige Umsetzung auf einem für dieses Bauprojekt reservierten Baugrundstück

Finanzierung KFW Förderung für genossenschaftliches Wohnen, Wohnprojektgründungsfond des 

Landes S-H, I-Bank S-H Förderprogramm für soziale Wohnraumförderung, 

Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen, Jugend Modellprogramm für 

gemeinschaftliches Wohnen,

Zuständigkeit Gemeinde Bordelum, zu gründende Genossenschaft, evt. Bauträger oder 

Investorengruppe

Einrichtung einer Arbeitsgruppe, die das Projekt vorantreibt.

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.8: Mehrgenerationenwohnen in Bordelum                 
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.9: Kita in Dörpum                   

Lage der Kita im Ortsteil Dörpum 



Ortsentwicklungskonzept Gemeinde Bordelum 16

OLAF                                                                                                                         Süderstraße 3 - 25885 Wester-Ohrstedt - Tel.: 04847 / 980 

Beschreibung, 

Ziel und 

Zweck

Das gemeinsam vom Sportverein, der Dorfgemeinschaft und der Kindertagesstätte genutzte 

Gebäude Sportlerheimes stammt aus den 50er Jahren. Folgende Gründe sprechen aus der 

Sicht des Kitabetreibers für eine Erneuerung des Kindergartengebäudes.

ü Die Grundsubstanz des Gebäudes ist in einem schlechten Zustand. Fenster und Türen sind 

undicht

ü Der Fußboden ist kalt

ü Der Eingangsbereich ist zu klein

ü Es fehlt ein zusätzlicher Gruppenraum, eine separate Küche, ein Mitarbeiterraum und ein 

Ruheraum für die Kinder.

ü Das Gebäude ist nicht barrierefrei

ü Der Geräteschuppen ist abgängig

ü Der Aussenbereich ist frei einsehbar und von der Fläche zu knapp bemessen

ü Es fehlen Abstellmöglichkeiten für Fahrräder und Krippenwagen

ü Die Zufahrt ist unzureichend und birgt eine Gefahrenpotential für die Kinder

Geplante Maßnahmen für die Kita, die auch eine Krippengruppe hat

ü Abriss und Neubau des Gebäudes eventuell auf dem Gelände neben der Feuerwehr. Vorteil 

Verbesserte Verkehrssituation, vorhandene Parkplätze, und Bushaltestelle

ü Inklusionsgerechtes Gebäude

ü Raumangebot gemäß Kindergartenrichtlinie , zusätzlicher Bewegungsraum

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.10: Kita in Dörpum              
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Kooperations-

partner

Die Kita hat als Trªger die ĂKinder der Waterkantñ gemeinn¿tzige e.G. Beim Betrieb der Kita gibt 

es folgende Kooperationspartner, mit den zusätzliche Betreuungsangebote bereitgestellt 

werden.

ü Lebenshilfe

ü Diakonisches Werk und Kirchengemeinde

ü Familienbildungsstätte

ü Essen in Gemeinschaft

ü Alltagshilfen

ü Schule

ü Förderzentrum

ü Natur- und Kultur im Amt Mittleres Nordfriesland

ü Netzwerktreffen mit anderen Kitas. 

Priorität, 

Beginn, Dauer

Hohe Priorität, da das Gebäude nicht mehr den Anforderungen des aktuellen 

Kindertagesförderungsgesetzes entspricht

Finanzierung Gemeinde Eigenmittel / Förderung durch GAK-Mittel

Zuständigkeit Gemeinde Bordelum, Trªger der Kita: ĂKinder der Waterkantñ gemeinn¿tzige e.G

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.9: Kita in Dörpum               
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.9: Kita in Dörpum               
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.10: Dörpshuus  und Sportlerheim   in Dörpum                

Lage des Sportlerheimes und Dörpshuus im Ortsteil Dörpum 
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Beschreibung, 

Ziel und 

Zweck

Das Gebäude des Sportlerheimes stammt aus den 50er Jahren. Die Räumlichkeiten des 

Sportlerheimes (Küche, Saal, Sanitäre Anlagen) werden auch von der Dorfgemeinschaft als 

Dörpshuus mitgenutzt.  Bei einem Ersatzneubau des Gebäudes soll die Nutzung sowohl als 

Sportlerheim als auch als Dörpshuus berücksichtigt werden. Die Gemeinde Bordelum ist 

bestrebt die gemeinsame Gastronomie für das Sportlerheimes und das Dörpshuus weiterhin an  

einen Betreiber zu verpachten.

Für den Ortsteil Dörpum ist es besonders wichtig, eine Gastronomie mit Saalbetrieb zu erhalten, 

da es hier keine anderen gastronomischen Betriebe mehr gibt.

Aufgrund des Alters des Bestandsgebäudes ist ein Ersatzneubau an gleicher Stelle sinnvoll. 

Folgende Gründe sprechen für einen Neubau.

Für die Nutzung als Sportlerheim gibt es folgende Mängel.

ü Die Grundsubstanz des Gebäudes ist in einem schlechten Zustand. Fenster und Türen sind 

undicht

ü Die energetische Situation ist schlecht.

ü Die Elektroinstallation ist veraltet 

ü Das Gebäude ist nicht barrierefrei

ü Die sanitären Anlagen sind in einem schlechten Zustand und für eine Nutzung räumlich zu 

klein. Es gibt keine Trennung nach Geschlechtern

ü Der Schiedsrichterraum ist mit 3 m² zu klein

ü Die Kläranlage ist überlastet und das Regenwasser kann nicht ordnungsgemäß abgeführt 

werden

ü Die Zufahrt und die Parkplatzsituation ist unzureichend und birgt eine Gefahrenpotential

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.10: Dörpshuus  und Sportlerheim  in Dörpum                
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Beschreibung, 

Ziel und 

Zweck

Für die Nutzung als Dörpshuus gibt es zusätzlich folgende Mängel:

ü Die Küche ist zu klein.

ü Der Saal ist nur für 80 Personen ausgelegt. Für Veranstaltungen der Dorfgemeinschaft ist er 

zu klein.

ü Es gibt im jetzigen Gebäude keine Lagermöglichkeiten

Geplante Maßnahmen für das Sportlerheim und den angrenzenden Sportplatz

ü Abriss und Neubau des Gebäudes auf dem vorhandenen Gelände. Ausrichtung des 

Gebäudes auf den A-Platz

ü Platz für ca. 50 Personen (Jugendlichen und Erwachsene), mindestens 4 Kabinen

ü Raum für neue Sparten, z.B. Dart

ü Abstellraum für Material und Raum für digitalen Arbeitsplatz

ü Kunstrasenplatz für Winterbetrieb

ü Verbesserung der Zufahrt und Parkplatzsituation

Geplante Maßnahmen für den vom Dörpshuus genutzten Gebäudeteil

ü Bereitstellen eines Saals für 120 Personen mit der Möglichkeit einer flexiblen 

Raumaufteilung

ü Bereitstellung einer Kühleinrichtung

ü Küche mit Lagerräumen für eine Bewirtung von 120 Personen

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.10: Dörpshuus  und Sportlerheim in Dörpum              
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Nutzergruppen Zur Zeit werden die Räumlichkeiten von den unten aufgeführten Gruppen genutzt. Die 

Gemeinde Bordelum möchte auch weiterhin der Dorfgemeinschaft von Dörpum einen 

gemeinsamen Versammlungs- und Veranstaltungsort zur Verfügung stellen.

ü Vereinsmitglieder des SV Dörpum

ü Sportschützen

ü SG Mitte Drelsdorf

ü Kreissportverband

ü Landfrauen (Walkinggruppe)

ü Jäger, Dörpsverein

ü Gemeindevertreter

ü Dröschgemeinschaft, 

ü Treckerclub

ü Drahteselclub

ü Kirchengemeinde

ü Sozialverband

ü DRK

ü Grüne Energie Bordelum

ü Kita

ü Alltagshilfen

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.10: Dörpshuus  und Sportlerheim in Dörpum              
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Priorität, 
Beginn, Dauer

Schlüsselprojekt

Hohe Priorität

Finanzierung Gemeinde  Eigenmittel / Förderung durch GAK-Mittel, Sportförderung des Landes S-H

Zuständigkeit Gemeinde Bordelum, SV Dörpum

Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.10: Dörpshuus  und Sportlerheim in Dörpum               

                              

Zustand des Sportlerheimes
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.10: Dörpshuus  und Sportlerheim in Dörpum               
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.10: Dörpshuus  und Sportlerheim in Dörpum               

                              

Zustand des Dörpshuus
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Handlungsfeld Ortskernentwicklung

Maßnahme 4.2.10: Dörpshuus  und Sportlerheim in Dörpum               

                              


